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einem Rückstand von nur 3,30 Se-
kunden auf den siegreichen Spanier
Jordie Cadena zu Bronze. Silber
ging an Wiktor Sandera (97,70) aus
Polen.

Florian Breuer hatte nach seiner
verpatzten Titelverteidigung bei der
WM noch eine Rechnung offen.
„Jetzt waren die gleichen Fahrer am
Start und da wollte ich allen natür-
lich zeigen, dass ich es noch kann.
Ich musste nur konzentriert und
sauber runterfahren. Da ging es für
mich schon um die Ehre“, sagte
Breuer. Gesagt, getan – er fuhr in
100,88 Sekunden vor dem amtieren-
den Weltmeister, dem Slowaken
Marko Mirgorodsky 101,68, und
dem WM-Dritten Vaclav Chaloup-
ka aus Tschechien 107,08 zum Sieg.

Für Carolin Schaller galt es in ers-
ter Linie, Erfahrung sammeln. In ei-
nem stark besetzten Finale der Ka-
jak Einer weiblich U18 belegte sie
den 10. Platz mit einer Fahrzeit von
134,52.

Am Sonntag konnte Florian
Breuer mit einem weiteren Sieg sei-
ne Form bestätigen. Er gewann
trotz zweier Stangen-Berührungen
in 104,10 (4) Sekunden gefolgt von
dem Tschechen Tomas Heger

105,75 und Marko Mirgorodsky
107,00 (4). „Der Kurs war sehr
schwer ausgehangen, aber das kam
mir entgegen“, sagte Breuer. Tho-
mas Strauß kam auf den siebten
Platz mit einem Nullfehlerlauf, aber
mit 7,16 Sekunden Rückstand auf
den Erstplatzierten Jakub Grigar.
Carolin Schaller belegte Platz 14.

Weil er nun mit zwei Siegen die
Gesamtwertung anführt, hat sich
Florian Breuer ganz kurzfristig ent-
schlossen, am Mittwoch das Serien-

Rennen in Flattach in Österreich
noch einzuschieben, bevor er am
Wochenende (18. und 19. Juli) am
Augsburger Eiskanal startet. Bei
den zwei Rennen in Augsburg will
das junge Trio natürlich seinen
Heimvorteil nutzen. Besonders ehr-
geizig zeigt sich Florian Breuer:
„Vor heimischen Publikum auf der
Heimstrecke sind zwei Siege
Pflicht“. Ausrichter des European
Junior Cup-Wochenendes ist der
Augsburger Kajak Verein.

Augsburg Mit zweimal Gold und
einmal Bronze sind die jungen
Augsburger Kanuspezialisten in die
internationale Wettkampfserie
ECA-Juniorcup eingestiegen. Flori-
an Breuer von den Kanu Schwaben
Augsburg holte in Bratislava in sei-
ner Paradedisziplin Canadier Einer
gleich zwei Siege. Dazu gab es einen
dritten Platz von Thomas Strauß
(Augsburger Kajak Verein). 272
Kanuten aus aller Welt waren bei
der ersten Station am Start und ma-
ßen sich auf der anspruchsvollen
und schwer gesteckten Strecke im
Wildwasserpark Cunovo in der Slo-
wakei.

Der frühere Teencup hat sich als
ECA-Juniorencup seit ein paar Jah-
ren zu einer festen Größe im Renn-
zirkus des Kanunachwuchses entwi-
ckelt. Für die einen dient er als Vor-
bereitung auf die anstehende Euro-
pameisterschaft in Krakau (Polen),
für die anderen ist er eine Möglich-
keit auszuloten, wo man internatio-
nal steht. Bekannte Fahrer wie Noe-
mie Fox, die amtierenden Welt-
meister Jakub Grigar (K1 U18), Mi-
chaela Hassova (K1 U18) oder Mar-
ko Mirgorodsky Marko (C1 U18)
sind hier vertreten. Auch 35 deut-
sche Athleten gehören zum Teilneh-
merfeld, darunter mit Carolin Schal-
ler und Thomas Strauß (beide AKV)
sowie Florian Breuer (Kanu Schwa-
ben Augsburg) drei Augsburger, die
in Bratislava allesamt in die Finals
fuhren.

Am ersten Tag gab es denn auch
gleich zwei Podestplätze: Thomas
Strauß fuhr im Kajak Einer U 18 mit
einer Gesamtzeit von 99,37 (2) und

Offene Rechnung beglichen
Kanuslalom Augsburger Trio ist beim European Junior Cup im Einsatz. Zum Start in Bratislava
fuhr Florian Breuer gleich zweimal zum Sieg. Am Wochenende folgen die Rennen in Augsburg

Zwei gute Fahrten brachte Florian Breuer beim internationalen Wettkampf in Bratislava ins Ziel und kehrte mit zwei Siegen im

Canadier Einer zurück. Archiv-Foto: Fred Schöllhorn

Die Cup-Stationen

● Bratislava (Slowakai), 11. und
12. Juli
● Flattach (Österreich), 15. Juli
● Augsburg (Deutschland), 18. und
19. Juli
● Solkan (Slowenien), 25. und 26.
Juli
● Ceske Budejovice (Tschechien)
30. und 31. Juli
● Krakow (Polen) Finale am 8. und
9. August

European Junior Cup 2015 Mit dem Auftakt des European Junior Cups in Bratislava waren die Augsburger Star-

ter (v. l.) Carolin Schaller, Florian Breuer und Thomas Strauß zufrieden. Foto: oh

Drei Teams, drei Ziele
Kreisliga  Göggingen, Inningen und Viktoria testen am Wochenende

Göggingen/Inningen Seit Anfang Juli
bereiten sich auch die Fußballer der
Kreisliga Augsburg auf die neue Sai-
son vor. Der Punktspielstart erfolgt
heuer am Wochenende 14./15./16.
August. Seitens der Trainer und
Abteilungsleiter wird bedauert, dass
an der Punktrunde der Kreisliga
Augsburg nur noch 14 Mannschaf-
ten teilnehmen, während diese
Spielklasse in der Vorsaison noch 15
Teams umfasste.

Welche Saisonziele und Ansprü-
che haben die drei Kreisligisten aus
dem Augsburger Süden diesmal aus-
gegeben?
● TSV Göggingen TSV-Coach Sepp
Lindner wird künftig vom spielen-
den Co-Trainer Stefan Nießeler un-
terstützt. Mit Thomas Metzenrath
(zum TSV Schwaben Augsburg) ha-
ben die Gögginger zwar einen wich-
tigen Leistungsträger verloren.
„Doch ansonsten konnte unser
Spielerkader gehalten werden“, so
Lindner Auch der umworbene Tor-
jäger Florian Egger blieb an Bord.
„Wir waren vergangene Saison ganz
nahe an der Spitze dran, haben aber
gegen untere Teams leichtfertig
Punkte verschenkt. Das spielerische
Potenzial ist also vorhanden, des-
halb wollen wir um die ersten bei-
den Spitzenränge mitspielen“, ist
der Gögginger Coach optimistisch
gestimmt.
Neuzugänge Michael Herkommer (Salam.
Türkheim), Andreas Hurler (TSV Peiting),
Nico Brause (FV Weinheim), Marc Wimmer
(FSV Großaitingen), Daniel Trossmann (SV
Bergheim), Thomas Fischer (Waldperlach),

außerdem drei bis vier Nachwuchsspieler
aus den eigenen A-Junioren.
Abgang: Thomas Metzenrath (Schwaben
Augsburg)
● TG Viktoria Augsburg Der bisheri-
ge Trainer Günter Seiler wechselte
nach vierjähriger Spielzeit zum SV
Ottmaring. Daher war für Andreas
Wessig der Weg frei, zu seinem
Stammverein zurückzukehren und
dort das Traineramt zu überneh-
men. Die letzten drei Jahre war der
41-jährige Coach beim A-Klassisten
SSV Bobingen tätig. Bis zur Winter-
pause spielte die TG Viktoria eine
gute Herbstrunde, danach geriet der
„Motor ins Stocken“ - mit der

Rückrunde war man beim Kreisli-
gisten sehr unzufrieden.

Andreas Wessig startet mit seiner
Truppe optimistisch in die neue
Punktrunde, möchte sich aber mit
einer Zielsetzung noch zurückhal-
ten: „Unser breiter Spielerkader
wurde punktuell verstärkt, um die
Ausfälle gut kompensieren zu kön-
nen. Die Jungs sind voll bei der Sa-
che und wollen sich gegenüber dem
letzten Jahr auch verbessern.“Auch
wenn die Experten die TG Viktoria
zum engen Favoritenkreis zählen,
bleibt Andreas Wessig ‚auf dem
Teppich’: „Wir wollen in der Kreis-
liga einfach eine gute Rolle spielen.“

Zugänge Marco Wanner (MBB Augsburg),
Dennis Köber (TSV Bobingen), Thomas
Pfeffer, Alexander Beyer (SSV Bobingen),
Christian Bertele (KSV Trenk), Daniel Frank
(SV Eggenthal).
Abgänge keine
● FSV Inningen In der vorigen Sai-
son war positiv herauszustellen, dass
sich die Mannschaft von FSV-Spie-
lertrainer Salih Yilmaz den Klassen-
erhalt etwas früher sichern konnte
und man nicht bis zum Schluss zit-
tern musste. Auch der neue FSV-
Spartenleiter Markus Kurz kann in
Inningen keine neuen Prognosen
verbreiten: „Für uns zählt nur der
Klassenerhalt. Hierbei wollen wir
mit dem Punktesammeln so früh
wie möglich anfangen und uns ein
Polster zu den Abstiegsrängen ver-
schaffen. Dadurch würde auch das
Selbstvertrauen der Mannschaft ge-
stärkt.“ In Inningen wird verstärkt
auf die Jugend gesetzt.
Zugänge Fabian Trovato, Tobias Trovato,
Deli Arif Cosku (alle TSV Schwaben A-Ju-
nioren); nach einem Torhüter und einem
Stürmer hält man noch Ausschau.
Abgänge keine
Testspiele am Wochenende Samstag
(15 Uhr) BC Adelzhausen – TSV Göggin-
gen, Sonntag (17 Uhr) BC Rinnenthal –
TSV Göggingen (17 Uhr) Erstes Punktspiel
gegen den FC Horgau
Samstag (17 Uhr) SV Obergriesbach – TG
Viktoria Sonntag (17 Uhr) FSV Großaitin-
gen – TG Viktoria Erstes Punktspiel gegen
SV Hammerschmiede
Samstag (15 Uhr) FSV Inningen – DJK
Lechhausen Erstes Punktspiel gegen den
TSV Leitershofen

Florian Egger (am Ball) stürmt auch in der kommenden Saison für den Kreisligisten

TSV Göggingen. Foto: Siegfried Kerpf

Sport vor Ort kompakt

FUSSBALL

E2 des FCA erst
im Finale gestoppt
Erst im Endspiel des Turniers beim
TSV Welden wurde die Erfolgsse-
rie der E2 des FC Augsburg ge-
stoppt. Die Schützlinge von Trai-
ner Daniel Ruisinger unterlagen im
Finale dem TSV Haunstetten mit
0:2. Zuvor hatte der FCA das Halb-
finale mit 2:0 gegen die TSG Stadt-
bergen gewonnen. In der Gruppe
spielte der FCA gegen den TSV
Leitershofen 0:0, SC Altenmünster
5:1, TSV Aindling II 6:0, TSV
Welden I 6:1. Für die Tore des FCA
sorgten Elias Müller (5), Kaan
Bengi (4), Daniel Palluch, Antonio
Bösch, Dominik Lindermeir (je 2),
Jonas Bäurle, Kevin Greck, Eren
Bozkurt und Noel Simonek. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Knez gewinnt
im Kugelstoßen
Einen weiteren Titel errang Stipo
Knez von der LG ESV/Neusäß.
Bei der Deutschen Senioren-Meis-
terschaft der Leichtathleten in Zit-
tau gewann Knez in der Altersklasse
M65 den Titel im Kugelstoßen mit
13,23 Metern vor Richard Bauer
(Neckarsulm), der auf 12, 79 Me-
ter kam, sowie fünf weiteren Kon-
kurrenten. Im Diskuswerfen be-
legte Knez mit 41,97 Metern den
fünften Platz. In diesem Jahr wur-
de Knez bereits Hallen-Europa-
meister und Deutscher Hallen-
meister im Kugelstoßen. (AZ)

TENNIS

DJK Pfersee zittert
um den Klassenerhalt
Von der Tabellenposition her wären
die Tennis-Frauen 40 der DJK
Pfersee trotz des 14:7 beim TSV
Oberbeuren aus der Bezirksliga
abgestiegen. Doch der Tabellenvor-
letzte kann bis Anfang nächsten
Jahres auf den Verbleib hoffen.
„Das hängt von verschiedenen
Faktoren ab. Wir müssen abwarten,
ob alle Mannschaften bleiben und
die Mannschaften aus der Bezirks-
klasse I aufsteigen wollen“, erklärt
Spielgruppenleiter Gerd Dobner.
Beim Saisonfinale in Oberbeuren
konnten Brigitte Rieger (2:0 Sätze),
Karin Lindermayr (2:1), Susanne
Stampfer (2:0) und Gisela Borchert
(2:0) ihre Einzel erfolgreich been-
den. Gabriele Brack (1:2) und Edel-
traud Schneider (0:2) mussten
Niederlagen hinnehmen. In den
Doppeln setzten sich Brack/Bor-
chert (2:0) und Rieger/Lindermayr
(2:1) siegreich durch. Da fiel die
Niederlage von Schneider/Stampfer
(1:2) nicht mehr ins Gewicht. (AZ)

FUSSBALL

Sommerturnier
bei der DJK Göggingen
Die DJK Göggingen veranstaltet
von Freitag bis Sonntag erneut ihr
traditionelles Sommerturnier. Mit
über 60 teilnehmenden Mann-
schaften ist es eines der größten
Turnier im Augsburger Süden und
sicherlich auch eines der ganzen
Stadt. Mannschaften von den B-
bis zu den G-Junioren haben ihre
Teilnahme an den drei Tagen auf
der Bezirkssportanlage Karl-Möge-
le zugesagt. Los geht es am morgi-
gen Freitag (17 Uhr) mit den B-Ju-
nioren, Samstag und Sonntag rollt
der Ball ab 9 Uhr bei den G- bis
C-Junioren. (pm)

FUSSBALL

TSG Augsburg
nur auf Platz sechs
Mit dem sechsten Platz musste sich
Kreisklassist TSG Augsburg nach
dem 0:4 gegen Öz Akdeniz beim ei-
genen Turnier begnügen. Den
Sieg holte sich der SSV Margerts-
hausen. In den Gruppenspielen
kam die TSG zu einem 1:1 gegen
den SV Gablingen und einem 1:1
gegen Türkgücü Königsbrunn.
Dazu kam ein 0:2 gegen Margerts-
hausen. Der FC Öz Akdeniz verlor
1:2 gegen den TSV Königsbrunn,
spielte 0:0 gegen den SSV Anhausen
und gewann kampflos gegen den
durch Abwesenheit glänzenden Kis-
singer SC II. (AZ)

Augsburg Freude herrschte beim
Skaterhockeyteam des TV Augs-
burg III nach dem 6:5 (2:0, 1:3, 2:2,
1:0) nach Penaltyschießen gegen
Meister Dillingen Stiungrays in der
Landesliga Süd. Dabei bot die
Mannschaft eine ihrer besten Sai-
sonleistungen. Den entscheidenden
Penalty verwandelte Benedikt
Schulz.

Gestützt auf einen guten Torhü-
ter Christian Schmerold sorgten Nils
Luther (2), Micha Pfenning, Felix
Vogt und Benedikt Schulz für die
weiteren Tore des TVA. Bei Dillin-
gen imponierte der ehemalige TVA-
Spieler Thomas Seelmann mit drei
Treffern. Der TVA III erwartet am
Sonntag (18 Uhr) nun den Tabellen-
zweiten ERC Ingolstadt II und kann
mit einem Sieg den zweiten Platz er-
reichen.

Weiter erfolgreich ist auch die
Skater Union. Schlusslicht VfR An-
gerlohe wurde mit 7:2 (1:1, 2:0, 4:1)
besiegt. Für die dominierende SUA
trafen Marek Landsmann (2), Adal-
bert Ochotta, Thomas Hofmann,
Martin Diesenbacher, Robert Hem-
pel und Philip Stöckel. Das nächste
Heimspiel im Eisstadion Haunstet-
ten folgt am Samstag (18 Uhr) gegen
die Allgäu Rangers Marktoberdorf
II. Die nächsten drei Punkte sind
fest eingeplant.

Die nächste Niederlage mussten
die Fuggerstadt Panther mit dem
3:10 im Lokalderby bei den Königs-
brunner Känguruhs hinnehmen. In
der Regionalliga gastiert der TVA II
am Samstag (16.30 Uhr) bei den
Höchstadt/Erlangen Gaylords.

Ihre Tabellenführung behauptete
die TVA-Jugend mit einem 4:3 (0:1,
2:2, 2:0) gegen Deggendorf. Nach
einem nervösen Start steigerte sich
der TVA und erzielte den Siegtref-
fer durch Lukas Sieber vier Sekun-
den vor Spielende. Die weiteren
Tore erzielten Maximilian Fiebig
(2) und André Hafner.

Erfolgreich waren auch die TVA-
Schüler mit 5:2 (2:1, 3:0, 0:1) bei
Deggendorf II. Vinzent Marker (2),
Matthias Leinauer, Elias Bayerl und
Max Eger trugen sich in die Tor-
schützenliste ein.

Am Sonntag heisst es nun auch
bei Deggendorf I zu bestehen. Die
Junioren des TV Augsburg siegten
beim 11:4 gegen Deggendorf recht
deutlich. (AZ)

Ein Spiel der
Nerven

Skaterteam siegt im
Penaltyschießen

Lechhausen Nachdem die junge
Tennis-Mädchenmannschaft der
DJK Lechhausen im vergangenen
Jahr die Meisterschaft bei den Bam-
binis eingefahren hatte, ging die Er-
folgsgeschichte auch in diesem Jahr
weiter.

Ohne Niederlage wurde das
Team um Mannschaftsführerin An-
nika Held Meister der Bezirksklasse
1. Die Mannschaft gewann in der
Saison gegen den BSC Unterglau-
heim (14:0), den TC Wemding
(12:2), den TC Günzburg (14:0),
den TC Bäumenheim (9:5), den SV
Donaumünster (9:5) und den TSV
Burgau (14:0). Dieser Erfolg ist um
so bemerkenswerter, weil es die
Lechhauser Mädchen jeweils mit
deutlich älteren Gegnern zu tun hat-
ten.

Die Junioren II des Vereins hol-
ten sich in dieser Spielzeit überra-
schend die Vizemeisterschaft in der
Tennis Bezirksklasse II. Nur auf-
grund des Rückzuges einer anderen
Mannschaft erhielten die Jungs um
Mannschaftsführer Lukas Gamböck
trotz Abstiegs die Spielberechtigung
für diese Klasse. Einer Niederlage
standen in dieser Saison sechs Erfol-
ge gegenüber.

Dank der engagierten Arbeit von
DJK-Jugendwart Waldemar Ebertz
mit Vereinstrainer Michael Langer
sowie Jenny Ebertz kämpften in der
Saison 2015 insgesamt fünf Jugend-
mannschaften für die DJK Lech-
hausen. (pm)

Unschlagbares
Tennis-Team
DJK Lechhausen

wird Meister


